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Liebe Eltern    
 
Zwei Wochen Frühlingsferien stehen vor der Tür. Die zwei Wochen dienen zur Erholung, um danach 
mit dem längsten Quartal das Schuljahr im Sommer abzuschliessen. Wie immer am Ende eines 
Quartals blicken wir zurück auf die vergangenen Wochen und nach vorne auf das Bevorstehende. 

 
 

CORONA, NEIN DANKE! 
Wir leben in der Wiesenau eine möglichst hohe Normalität, in der die Schüler und Schülerinnen die 
Lehrplanziele erlernen können und grossen Bewegungsfreiraum erhalten. Das gelingt uns recht gut. 
Mit den Workshops des Kulturprojekts erleben wir alle besondere Momente im und ums Schulhaus – 
einfach ausschliesslich im Klassenverband. In unserem Hause ist es ruhig. Wir beklagen keine Fälle 
seit Mitte Februar. Was mit der Zeit den Lehrpersonen zu schaffen macht, ist das Unterrichten mit 
den Masken. Diese Einschränkung weniger Luft bei anhaltendem Redefluss ist streng. 

Bereits warten wir auf die nächsten Schritte. In welche Richtung der Bundesrat seine Weichen stellen 
wird, ist auch uns jeweils nicht im Vorfeld bekannt. Wir informieren Sie wie üblich möglichst zeitnah 
über die Konsequenzen für die Schule. 

Oft werden wir von Eltern gefragt, ob wir in der Schule auch flächendeckende Tests durchführen. Der 
Kanton St.Gallen setzt weiterhin auf gezielte Ausbruchstestungen bei einer Häufung von SARS- CoV-
2 Erkrankungen im Bildungs- und Kinderbetreuungsbereich. Ausbruchstestungen bei Kindern werden 
immer nur mit Speicheltests durchgeführt. Dieses Vorgehen wird sowohl von Kindern und Jugendli-
chen als auch der Lehrerschaft akzeptiert. Die Erfahrungen des Kantonsarztamtes haben gezeigt, 
dass ein gezieltes Ausbruchtesten verhältnismässig, effizient und effektiv ist. Da wir bis dato keinen 
Ausbruch feststellen mussten, wurden wir davor verschont. Wir schätzen diese Zuversicht. Sie gibt 
uns allen Ruhe und Hoffnung auf mehr Normaliät. 

Wiederholt werden wir auch gefragt, ob Lehrpersonen vorgezogen geimpft werden können. Das Bil- 
dungsdepartement hat diesen Wunsch von Beginn weg unterstützt und das Anliegen ans Amt für Ge-
sundheitsvorsorge weitergeleitet. Leider lässt die nationale Impfstrategie eine vorgezogene Impfung 
der Lehrpersonen nicht zu.  

ELTERNTAXI, NEIN DANKE! 
Aufgrund der wieder entstandenen chaotischen Zustände durch das wilde Parkieren einiger Eltern vor 
Schulbeginn und vor dem Mittag wurde der Wiesenau-Parkplatz zur Gefahrenzone. Das Überqueren 
des Platzes bis zum Fussgängersteifen ist für Schüler und Schülerinnen gefährlich und unübersicht-
lich. Neu wurden wieder Plakate aufgestellt, die aufmerksam machen, dass das chaotisches Parkie-
rungsverhalten sehr gefährlich ist. Wir finden, dass es bei Schlechtwetter einfach eine richtige Beklei-
dung braucht. Der gemeinsame Schulweg mit Kollegen und Kolleginnen ist amüsant und lustig, ob-
wohl es manchmal auch Zoff gibt.» Schule, Lehrpersonen und das Netzwerk Wiesenau unterstützen 
diese Aktion «ELTERNTAXI, NEIN DANKE!». 
Wir danken all den vielen Eltern, welche sich richtig verhalten sowie den pädagogischen Wert des 
Schulwegs erkennen und uns diesbezüglich auch unterstützen. 
 

Schulhaus-Zeitung „Jetzt schreiben wir!“: Auch diesmal erhalten Sie ein Exemplar unserer Zei-
tung, die immer zum Ende des Quartals von Schüler und Schülerinnen geschrieben und zusammen-
gestellt wird. Sie können als Elternteil auch zu Wort kommen und von Ihren Eindrücken und Erfah-
rungen mit der Schule Wiesenau berichten. Senden Sie Ihren Text der Schulleitung oder Denise Mül-
ler vom Netzwerk Wiesenau. 

 
 



Personelles 
Nach den Frühlingsferien wird unser Kindergartenteam nach Unfall und Krankheit wieder vollzählig 
sein. Ich danke an dieser Stelle für die engagierten Stellvertretungen von Frau Nicole Luzi und Frau 
Annelies Gemperle in je einer Kindergartenklasse.  
Die Teamteachinglehrperson Frau Corinne Wüst wurde zum zweiten Male Mutter. Sie geniesst jetzt 
ihren Mutterschaftsurlaub im neuen Familiengefüge. Als Stellvertretung für sie waltet Frau Nathanae-
la Ziegler, ehemalige Kindergartenlehrperson der Wiesenau. Sie war schnell vor Ort und benötigte 
keine grosse Einarbeitung. 
Wohl gelang unseren jüngeren Lehrerinnen der Aprilscherz, indem sie dem Schulleiter glaubhaft und 
gut abgesprochen Schwangerschaften kommunizierten, aber nach einer offensichtlichen Täuschung 
einer über 50-jährigen Lehrperson, war des Guten zu viel.  
 
Ausblick aufs 4. Quartal: 26. April – 9. Juli 2021 
Im bevorstehenden Quartal stehen folgende Aktivitäten an: 
 
Di 4./5. Mai Unterricht der Polizei zum Thema Computer, Handy & Co. 5./6. Klassen 
Di 11. Mai Schnuppertag Albatros 
13. – 16. Mai Auffahrtsbrücke (schulfrei) 
Di 18. Mai Obligatorischer Elternabend für die 5./6.  Klassen «Computer, Handy & Co.», 19 Uhr 
Mo 24. Mai schulfrei, Pfingstmontag 
Mo 31. Mai Schnuppermorgen der Kindergarten Wiesenau 3 und 4 
Di 1. Juni Schnuppermorgen der Kindergarten Wiesenau 1 und 2 
Di 1. Juni Infoveranstaltung für Eltern: „Beurteilung und Promotion, Übertritt“, 19 Uhr 
Fr 4. Juni Theateraufführung der 5. Klasse Schmid im „Fabriggli“ Buchs, 11 Uhr 
Di 8. Juni Elternabend Grundsätze für alle Eltern, welche neu ein Kind in unserer Schule haben 
Di 8. Juni Radfahrer-Prüfung für 6. Klassen 
Do 10. Juni Sporttag 
Fr 11. Juni eventuell Wiesenau-Fäscht 
Do 17. Juni Besuchsnachmittag der zukünftigen 1. Klassen und Einschulungsjahr 
Di 18. Juni Stundenplan-Abgabe 
21.-25. Juni Sommerlager 4. Klasse Radulovic 
Do 1. Juli Anmeldeschluss Mittagstisch fürs nächste Schuljahr 
Fr 9. Juli Zeugnisabgabe, letzter Schultag vor den Sommerferien (5 Wochen) 
 
Klassenzuteilungen im neuen Schuljahr 
Zu wem kommt mein Kind im August in die Schule? Das fragen sich vermutlich viele Eltern zurzeit. 
Die Schulleitungskonferenz, welche die Klassenzuteilungen vornimmt, tagt am 10. Mai. Jene Kinder, 
die vom Kindergarten in die Unterstufe oder von der Unter- in die Mittelstufe wechseln, werden an-
schliessend schriftlich informiert, wer ihr Lehrer oder ihre Lehrerin im neuen Schuljahr sein wird. 

 
Ich freue mich darauf, Sie beim nächsten Elternabend oder spätestens bei nächsten Wiesenau-
Fäscht begrüssen zu dürfen. 
 
Bis dahin wünsche ich allen gute Gesundheit und möglichst viel Normaliät. 
 
Freundlichst - im Namen aller Wiesenau-Lehrpersonen 
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